
Jan Killich-Kückelhaus

0173 / 2040221

Geldern

Wintergerste

Julia:
SU Hetti:

SY Kestrel:

standfeste, GMV-resistente Gerste mit Höchstnoten im Ertrag

robuster Einzelährentyp mit exzellenter Strohstabilität und
hohem Ertragspotenzial

ertragsstarke Resistenzhybride mit hoher Vitalität und
Standfestigkeit

Winterroggen

Tayo:
SU Karlsson:

ertragsstarker Marktstandard mit ausgeglichenen Resistenzen 

rundes Komplettpaket mit Höchstertrag

Winterweizen

frühreifer Marktstandard mit breiter Standorteignung

„Spätzünder“ mit einmaliger Kombination aus Top-Erträgen
und Blattgesundheit

mittelfrüher Kompensationstyp mit extrem hohen
Kornerträgen

frühreifer Grannenweizen für Grenzstandorte

Chevignon:
Spectral:

SU Horizon:

Balzac:

Wintertriticale

Lombardo:
Fantastico:

bewährter Einzelährentyp mit solider Blattgesundheit

kurzer Bestandesdichtetyp mit hohem Ertragspotenzial

Empfehlung 

Saatgetreide 2025

Sehr geehrter Landwirt, sehr geehrte Landwirtin,

 

die Sortenwahl legt den Grundstein für einen erfolgreichen Getreideanbau.

Wie auch in den vergangenen Jahren wollen wir Ihnen mit einer gezielten

Empfehlung diese Entscheidung vereinfachen.

Hendrik Lammering

02369 / 9881 93

Sebastian Brengenberg

02369 / 9881 96

Jonas Tenbusch 

02369 / 9881 41
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Raphael Wischemann
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Gescher

Walter Mensing

02864 / 9001 11

Johannes Tillmann

02864 / 9001 30

Reken

Reinhold Löderbusch

02867 / 22359 10

Stephan Ostermann

02867 / 22359 30

Heiden

Chris Bartholme

02863 / 9581 21

Heinrich Averkamp

02863 / 9581 11

Ramsdorf

Michael Enxing

02563 / 9318 30

Stadtlohn

Jonas Tenbusch

02369 / 9881 41

Wesel

vorname.nachname@rhmh.de

www.rhmh.de

Email:



www.rhmh.de info@rhmh.de 02369 / 9881 0
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Lombardo
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